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Fortſetzung aus dem Hauptblakte

ngland Der Prinz von Wales weiſt entrüſtet dieu eng zurück daß er Cummings Geheimniß
verrathen habe Die militäriſche Behörde trat unter dem
Vorſitz des h von Cambridge zuſammen welche Schritte
in der Angelegenheit weiter zu thun ſeien Man glaubt es
werde nichts geſchehen bevor die Regierung darüber ſchlüſſig
eworden iſt ob das Strafverfahren gegen Cumming wegenfaſchen Spieles und verbotenen Hazardſpieles eingeleitet

ollwer Vagſtand der Omnibusangeſtellten dauert
fort Das Publikum ſcheint für die Ausſtändigen Stellung
zu nehmen Am Freitag nachmittag fand eine Konferenz im
Manſion Houſe zwiſchen dem Lordmahor dem Präſidenten
des Verbandes der Omnibnusbedienſteten e ekeuſha und Lord
Aberdeen als Vertreter der Omnibus Geſellſchaften ſtatt
Dieſelben verſtändigten ſich über die Grundlagen eines Ver
gleichs welcher den Streikenden vorgelegt werden ſollte
Ueber den Erfolg dieſer Vergleichsbemühungen geht uns folgende

Drahtmeldung zu
London 13 Juni Jn der geſtern abend abgehaltenen

Verſammlung der Omnibusbedienſteten wurde der Aus
ſtand für beendet erklärt Die Angeſtellten werden die
Arbeit heute wieder aufnehmen
Jtglien Nach den neueſten Jnformationen welche ſich auf

das Ergebniß der amtlichen Unterſuchung ſtützen ent
ſtanden die Verluſte der päpſtlichen Verwaltung durch
Anlegung beweglichen Kapitals in Aktien von Schwindel
banken deren Werth auf ein Fünftel reduzirt iſt und durch
Gewährung einer Anleihe von drei Millionen Lire an ein
römiſches Haus deſſen Solidität angezweifelt werden muß
Der Kardinal Rampolla hätte durch ſtrengere Ausübung
des Aufſichtsrechtes den päpſtlichen Stuhl vor ſchweren Ver
luſten bewahren können

Ein anarchiſtiſches Attentat iſt wie man uns aus Rom
ſchreibt unweit Spez ia in der Nacht vom Montag zum Diens
tag durch zwei als Soldaten verkleidete Männer verſucht worden
Dieſelben hatten augenſcheinlich die Abſicht dort das Pulver
magazin in die Luft zu ſprengen Dank der Wachſamkeit
des Poſtens wurden ſie jedoch verſcheucht

Kußlaud Aus Moskau meldet der Berichterſtatter der
Times daß die Verfolgungen der Juden durchaus

u cht nä haben Dieſelben gehen vielmehr nach wie
vor in allen Theilen des Kaiſerreichs vor ſ Gegenwärtig
weilt Herr Arnold White welcher Rußland im Intereſſe
des Koloniſirungsplanes des Barons Hirſch beſucht in
Moskau um dann ſeine Reiſe nach dem Süden fortzuſetzen
und die Zuſtände unter den daſelbſt anſäſſigen jüdiſchen
Bauern kennen zu lernen er Ha
gehen ihm bei dem Plan Rußland von ſeinen jüdiſchen
Bürgern zu befreien nach Kräften zur Hand Herr White
hat Empfehlungen an die Behörden aller Diſtrikte erhalten
durch welche er zu iſen gedenkt Er gedenkt ſich jedoch
nicht nur auf die amtlichen Jnformationen zu verlaſſen ſon
dern mit eigenen Augen ſich von der Lage der Juden zu
überzeugen und zu ermitteln wie ſich der Plan des Barons
Hirſch am beſten verwirklichen läßt Wie aus Konſtantinopel
verlautet beabſichtigt die Pforte bezüglich der Anſiedlung
der Juden in Paläſtina mit den Großmächten zu unter
handeln Der Sultan perſönlich ſoll nicht gegeu die An
ſiedlung ſein England trifft nun auch ſeinerſeits Vor
kehrungen gegen unerwünſchte Einwanderung Es wird darüber
aus London gemeldet

Da Zweifel darüber aufgetaucht ſind ob die Kapitäne der
Schiffe und beſonders der ausländiſchen welche in britiſchen
Häfen mit ausländiſchen Japan an Bord ankommen in
allen Fällen die richtige Zahl derſelben wie geſetzlich vor
geſchrieben angegeben ſo haben die Zollbehörden ihre Beamten
inſtruirt bei dem Beireten jedes Schiffes Acht zu geben ob
die Zahl der von dem Kapitän angegebenen Paſſagiere mit
ihren eigenen Beobachtungen übereinſtimmt Die Beamten

aben außerdem die Weiſung erhalten auf jedem zehnten
chiff die genaue Anzahl der ausländiſchen Paſſagiere zu

ermitteln und ſofort einen Bericht einzureichen falls die an
gegebene Zahl zu niedrig ſein ſollte Die Strafe für falſche
Angaben über die Zuhl der ausländiſchen Paſſagiere an Bord
eines Schiffes iſt 100 Lſtrl

Türkei Ueber die Antwort des Sultans an den
Botſchafter Montebello verlautet abweichend von der
franzöſiſchen Meldung der Sultan habe erklärt die Frage be
treffend die Beilehemskirche ſei ihm nicht geläufig er
werde eingehende Berichte einholen jedenfalls wünſche er die
AufrechterKaltung des vertragsinäßigen Status quo er werde
in dieſer Bziehung Befehle ertheilen

Aus Konſtantinopel ſchreibt man uns Unter dem Vorſitz
des Generals von der Goltz Paſcha iſt hier im Seraskerat
eine Militärkommiſſion zufammengetreten welche mit der
Redigirung eines Militärtransport Reglements beauf
tragt iſt Die betreffenden Entwürfe ſtützen ſich größtentheils
auf das betreffende deutſche Reglement Bis zum Herbſt ſollen
die bezüglichen Arbeiten zum Abſchluß gebracht werden

Südamerikga Nach einem Telegramm des Reuter ſchen
Bureaus aus Jquique vom 11 d habe der Präſident der
Republik Chile Balmaceda den von dem Geſandten der
Vereinigten Staaten in Santiago vorgeſchlagenen Waffen
ſtillſtand abgelehnt Balmaceda habe ſich jedoch erboten
ie Frage einer Verſtändigung mit den Vnſurgenten

auf einer von ihm ſelbſt vorgeſchlagenen Grundlage in Er
wägung zu ziehen die Kongreßpartei habe ſich indeß
den gert hierauf einzugehen Nach einer weiteren Meldungätten mehrere Saſſe der chileniſchen Präſidentenpartei
Donnerstag in Tocopilla Mannſchaft gelandet welche die
ſt obbenleitungen durchſchnitt und ſich alsdann wieder ein

en
Fernſprech Nachrichten und weitere Telegramme

ehinven ſich auf der 2 Seite dieſer Beilage

UniverſitätsNachrichten
München 12 Juni Der namhafte frühere Gynäkologe derUuiverſität Würzburg Geh Rath Scanzoni iſt m Alter von

ſt
V pkren auf ſeiner Veſtoeng Zinneberg in Oberbaiern ge

Gerichtsverhandlungen
12 Juni Jn dem bochumer Steuerprozeß
außer dem Plaidoyer des Staatsanwalt die der

Effenfanden penle

Beilage zu Nr 136 der Saale Zeitung

Die Behörden der Hauptſtadt B

Anwälte der drei Nebenkläger und die der drei Vertheidiger
ſtatt Der Staatsanwalt beantragte gegen den Chefredacteur
Fusangel 2 Jahre und gegen den Redacteur Lunemann
1 Jahr Gefängniß Die Anklage aus S 130 des Str B
wurde fallen gelaſſen die Anklage ſtützt ſich nur auf die 88 180
und 186 Die Urtheilsverkündigung iſt auf Freitag den 19 Juni
nachmittags 4 Uhr feſtgeſetzt

K Deſſau 12 Juni Vor dem Schwurgericht wurde
heute zunächſt gegen den 1843 in Breitungen geborenen wieder
holt vorbeſtraften Handelsmann Bennewitz aus Bern
vrg wegen Mordverſuchs verhandelt Der Angeklagte lebt
mit ſeiner Ehefrau und feinen Kindern in Feindſchaft Am
3 April nachmittags erwartete er auf dem Kugelweg in Bern
burg ſeinen Sohn Hermann der in Begleitung des Arbeiters
Oeſer aus Bernburg des kam rief ſeinem Sohne zu Du
willſt mir was thun Dich Schurken ſchieße ich über den Haufen
ich will dich ſchon unſchädlich machen Hierbei ſchoß er ein
einläufiges Terzerol aus einer Entfernung von etwa 4 Schritten
auf den Kopf ſeines Sohnes zielend gegen dieſen ab Bennewitz
der Jüngere hielt einen Korb den er trug vor den Kopf ſodaßder Schuß zum größten Theile in den Korb ging und nur drei

Schrotkörner dem B in die Stirn und den linken Daumen
drangen Angeklagter will durchaus nicht beabſichtigt haben
ſeinen Sohn zu tödten er habe ihm nur da er geglaubt habe
ſein Sohn würde wieder thätlich gegen ihn werden wie er dies
ſchon häufig gekhan den Hut vom Kopfe ſchießen wollen Nach
Schluß der umfangreichen Beweisaufnahme und den Aus
führungen der Staatsanwaltſchaft und des Vertheidigers ver
nelnten die Geſchworenen die auf Mordverſuch gerichtete Frage
bejahten aber die auf Körperverletzung mit einer Waffe gerichtete
und verneinten das mildernder Umſtände Dieſem
Wahrſpruche gemäß wurde Angeklagter wegen ſchwerer Körper
verletzung zu I Jahren Gefängniß verxurtheilt welche Strafe
er ſofort antrat Jn der zweiten Verhandlung wurde der
frühere Poſtgehilfe Auguſt Schneider früber in Ballen
ſtedt jetzt in Rehren im Kreiſe Rinteln wegen Unterſchlagung
in amtlicher Eigenſchaft empfangener Gelder und Urkunden
fälſchung zu einer Gefängnißſtrafe von 1 Jahr und 6 Monaten
verurtheilt Jn Frage kamen mehrfache kleine Beträge zu
r nach der Anklage 134 nach Angabe des Angeklagten

en

Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 12 Juni Mit Rückſicht darauf daß der

Name des Herrn Oberpräſidenten unſerer Provinz von
der Preſſe von Privaten ja ſelbſt von Behörden meiſt falſch
geſchrieben und gedruckt wird wird von zuſtändiger Seite
mitgetheilt daß der Familienname Pommer Eſche ohne
Bindeſtriche zu ſchreiben iſt Superintendent Faber tritt
Frp Amt als Hofprediger am 1 Juli an Die hieſige königl

degierung hat beſtimmt daß an ſämmtlichen ihr unterſtellten
Schulen die Oſterferien künftig 14 Tage dauern und zwar be
ginnend vom Sonnabend vor Palmarum

t Aſchersleben 12 Juni Den Bemühungen eines hieſigen
ürgers Hrn Stadtrath Droſihn der in ſtädtiſchen Angelegen

beiten ſich ſchon mehrfach verdient gemacht hat iſt es beſonders
zu danken daß nunmehr die Nutzbarmachung der Aſchers
leben Gaterslebener Seeländereien an denen die
Stadt mit 700 Morgen und die Bürgerſchaft mit etwa
120 Morgen betheiligt iſt höhern Orts ernſtlich ins Auge
gefaßt wird Die eigenthümlichen Verhältniſſe dieſes Land
ſtriches unſerer Provinz der auch ein ergiebiges Gebiet für Alter
thumskunde geworden iſt bieten eine anziehende kulturhiſtoriſche
Entwickelung Der Aſcherslebener See jetzt ein von hier bis zur
Selke bei Gatersleben ſich erſtreckendes 318 Hufen faſſendes Moor
bildete bis zum Jahre 1704 ein großes Waſſerbecken deſſen
Ufer mehr oder minder breite Sümpfe darſtellten Verſchiedene
in der Nähe dieſer Sümpfe gelegene Dörfer wurden von den
Bewohnern jedenfalls ans Geſundheitsrückſichten verlaſſen
Friedrich I befahl die Fläche zu nivellieren und die Fluth
nach der Selke abzuleiten Unter Leitung deß Königl Jngenieurs
Alexander Wlömerus wurden die Arbeiten 1704 beendet Be
deutende Summen ſind dafür aufgewendet worden Der König
als guter Haushalter ſuchte die vergusgabten Gelder der Staats
kaſſe wieder nutzbar zu machen Er ließ die trockengelegten
Flächen an einzelne Grundbeſitzer geiſtliche und weltliche Kor
porationen vertheilen belegte ſie aber mit einem hohen Erbzins
während ein anderer Theil einer dem Ppalnſwey Fürſtenhauſe
angehörenden Prinzeſſin überwieſen wurde Nach und nach er
höhte ſich der Werth der gewonnenen Wieſen und Aecker Sie
wurden bis vor einigen Jahrzehnten mitunter mit 300 Thlr
der Morgen r trotz des auf ihnen laſtenden in Rente um
gewandelten Erbz nſes Seitdem aber in den Jahren von 1828
bis 1860 um das Seebecken herum eine Reihe großer Kohlen
gruben abgeteuft worden ſind von denen manche in der Minute
46 cbm Waſſer aus der Tiefe fördern trat das Grundwaſſer
nicht nur in den Seeländereien ſondern auch in den Brunnen der
anliegenden Ortſchaften ſo beträchtlich zurück daß z B die Stadt
Aſchersleben von einigen Hundert Quellwaſſerbrunnen heute nur
den 10 Theil beſitzt Die fruchtbaren z in den Seeländereien
liefern heute theilweiſe nicht nur keinen Ertrag ſondern ſind von
Kaninchen ſo unterwühlt daß ſie nur mit Vorſicht betreten und
mit Zugvieh kaum bearbeitet werden können Jm Jahre 1889
wurde eine Wieſe von ca I Morgen für 21 M verkauft
Wenn nun auch das Berggeſetz beſtimmt daß der Bergwerks
beſitzer dem Grundbeſitzer auch zum Erſatz des Schadens ver
pflichtet iſt den er der Oberſläche durch Entziehung des Waſſers
verurſacht ſo iſt doch der Beweis da wo mehrere Gruben ſind
ſchwer zu erbringen Mit Rückſicht auf dieſen Umſtand hat man
bisher von einer Entſchädigungsklage abgeſehen und ſich mit der
Bitte eine Melioration herbeizuführen an die Provinzial und
Staatsbehörden gewandt An die Intereſſenten iſt nun der er
freuliche Beſcheid ergangen daß die Staatsregierung be
reits ein Bewäſſerungsprojekt ausarbeiten läßt ebenſo
wird ſie einen Theil der Unkoſten aus den vorhandenen Fonds
vorausſichtlich decken

K Erfurt 12 Juni Auf dem ſogenannten todten Felde in
Flur Woltersleben legte der Landwirth Sondermann mehrere
heidniſche Gräber blos Es wurden in denſelben Urnen
ſowie eigenthümlich geformte broncene Schmuckgegenſtände wie
Armſpangen Nadeln uſw gefunden

sch Seyda 12 Juni Der geſtern hier abgehaltene
Schweinemarkt zeigte deutlich ſtarkes Heruntergehden der
Viehpreiſe So wurden Läuferſchweine oſt nur zur Hälfte des
Preiſes auf den vorjährigen Märkten abgeſetzt Jnfolge der
letzten Regen haben ſich die Kartoffeln überall ſehr erholt und
ſehen ſehr gut aus auch der Roggen dürfte eine Mittelernte
ergeben mehr haben die Wieſen unter dem Einfluſſe der ranhen
trocknen Witterung gelitten Junghaſen ſieht man in hieſigen
Fluren ziemlich viel während bei den Hühnern der nicht genug
Decke gebende Wieſenſtand von nachtheiligem Einfluß iſt

o Eisleben 12 r Einem Berginvaliden auſ der Nuß
breite hier iſt kürzlich nachts ein in mehr als 20jähriger Mühe
erzielter Roſenbeſtand weit über 100 hochſtämmige und
veredelte Roſenſtöcke umfaſſend in ſeinem Garten abgeſchuitten

worden Der Mann iſt durch den empörenden Frevel aufs
a git geſchädigt Leider iſt es noch nicht gelungen den betr
Buben zu ermitteln

S Kölleda 12 Juni Wie der hieſige Anzeiger von zuſtän
diger Seite erfährt herrſchen in den Nachbarorte Großmonra
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die Pocken Es ſind bereits ſieben Erkrankungsfälle durch die
behandelnden Aerzte zur Anzeige gebracht Seitens der Behörden
ind alle Maßregeln ergriffen um einer weiteren Verbreitung
er Seuche entgegenzuwirken Die Häuſer in denen Pocken

kranke liegen ſind durch ſchwarze Tafeln kenntlich gemacht Alle
Einwohner des Ortes welche in den letzten Jahren nicht ge
impft worden ſind ſollen ſich einer Wiederimp r per ehenwofür die Gemeinde die erforderlichen Mittel bereit ſtellt Ferner

wird eine l errichtet Durch eine beſondereSanitäts Kommiſſion wird die Durchführung der Sicherheits
maßregeln überwacht

e Schlieben 12 Juni Man iſt empört hier über das Ver
fahren eines hieſigen Ehepaares das ſeinen 16jährigen Sohn
bezw Stiefſohn väterlicherſeits iſt es der natürliche Soh
ſeit Pfingſten in einer niedrigen Bodenkammer eingeſperr
gehalten hat Der Knabe war nur aufs dürftigſte gekleidet und
hat nur die geringſte Nahrung erhalten aber keinen Trunk
dem halbverhungerten axmen Menſchen weder Waſchwaſſer noch
ein Nachtgeſchirr zu Gebote ſtand ſah derſelbe ſchrecklich aus
Die Sache iſt zur Anzeige gebracht

Dem Kirchen und Schnulkaſſen Rendanten Göttert zu
e im Kreiſe Worbis iſt das Allgemeine Ehrenzeichen
verliehen

Defſau 12 Juni Der Herzog mit Gemahlin der
Erbprinz die Frau Erbprinzeſſin PrinzeſſinAlexandra und Prinz Eduard ſind heute abend von
Ballenſtedt hier eingetroffen Das Ecrbprinzliche Paar ift
hler verblieben die übrigen Mitglieder des Herzoglichen Hauſes
haben ſich nach Wörlitz begeben Am Montag begeben ſich der
Herzog mit Gemahlin das Erbprinzliche Paar und die
übrigen Prinzen und Prinzeſſinnen nach Bernburg
zum Beſuch der dortigen Bäckerei und Konditorei
Ausſtellung Der Verein für anhaltiſche Landes
kunde unternimmt am Sonntag einen Ausflug nach dem
Fuhnethale bei Zeundorf und ſodann nach dem Petersberge

Sondershauſen 12 Juni Der Fürſt hat ſich zu einer
Maſſagekur nach Wiesbaden begeben

F Weimarl 12 Juni Wie ſchon ſeit längerem ein
geführt wird auch dieſes Jahr vom hieſigen Großherzogl Ho f
theater für den Beſuch ſeitens der höheren Schulanſtalten
Thüringens ein klaſſiſches Stück aufgeführt Für diesmal
iſt Schillers Jungfrau von Orleans gewählt Die Auf
führung findet morgen ſtatt Es ſind hierzu Beſucher Lehrer
und Schüler angemeldet 111 von der Pfeifer ſchen 45 von der
Stoy ſchen Erziehungsanſtalt in Jena 73 vom Gymnaſium Jena
141 von der Landesſchule Schulpforta 146 vom Gymnaſium zu
Erfurt 71 vom Realgymnaſium zu Erfurt 18 vom Seminar
Eiſengch 85 von der Lateiniſchen Hauptſchule zu Halle Der
Beſuch Weimars ſeitens der Schüler wird natürlich auch einer
Beſichtigung der klaſſiſchen Stätten unſerer Stadt gewidmet ſein

Als zweiter Bürgermeiſter iſt nun Hr Gerichts Aſſeſſor
Heinemann mit 375 von 397 abgegebenen Stimmen gewählt
worden Jm hieſigen Tivoli Theater gaſtirt heute
William Büller der bekannte Komiker vom berliner
WallnerTheater

p Meiningen 12 Juni Der Herzog wird demnächſt die
Kreiſe Saalfeld Sonneberg und Kamburg beſuchen
Bei dieſer Gelegenheit wird der Magiſtrat zu Sonneberg auf
dem Schloßberge daſelbſt ein Feſt veranſtalten

Jn Braunſchweig iſt jetzt mit Aufſtellung des Denk
mals für Franz Abt auf dem vom Regenten dazu bewilligten
Platze der Nordſeite des Hoftheaters gegenüber der Anfang
gemacht Die Enthüllung wird in Verbindung mit dem Sänger
feſte am 13 Juli ſtattfinden Von ſehr ſchöner Wirkung iſt
beſonders die nach dem Modell des Profeſſors Karl Echtermeyer
in Bronze gegoſſene Gruppe ſingender Knaben welche die Haupt
ſeite des Granitſockels ſchmücken wird und jetzt ſammt den
übrigen für das Denkmal beſtimmten Ornamentken in der Kunſt
werkſtätte Howaldt s vollendet daſteht

Das Kloſtergut Sorſum bei Hildesheim wurde bei
der dieſer Tage erfolgten Neuververpachtung zu 34,700 M ver
pachtet während die bisherige Pacht nur 19,000 M betrug

Am Abend des 11 d iſt im Roſenthal bei Leipzig in det
Nähe des Schweizerhäuschens abermals ein Student an
gefallen und beraubt worden Die Polizeibehöade ſetzt
150 M Belohnung auf Ermittelung des Thäters aus

Vermiſchtes
Der Kaiſer als r Bekanntlich hat die Flugbewegung der Thontaube viel Aehnlichkeit mit derjenigen der

Bekaſſine und daher erklärt es ſich daß weniger geübte Schützen
beim Thontaubenſchießen eine geringe Anzahl Treffer erzielen
Bei dem vom 5 Garderegiment auf den Militärſchießſtänden in
Spandau am Donnerstag veranſtalteten Schießen auf Thontauben
wurden fünf Wurfmaſchinen benntzt Der Kaiſer welcher ſich an
dem Schießen betheiligte erzielte hintereinander 11 Treffer machte
unter den ſchwierigſten Verhältniſſen mehrere Donbletten und im
ganzen überhaupt nur zwei Fehlſchüſſe Keiner der Offiziere
die ſich an dem Schießen hetheiligten brachte es auf über
50 Proz Treffer

Kein Dampfer für den Kaiſer Die Elbinger Ztg
erklärt die Nachricht vgl geſtr Nr daß auf der Schichauſchen
Werft für den Kaiſer ein kleiner ſchnellfahrender Dampfer gebaut
werde für unbegründet

Der engliſche Oberſtlieutenant Sir William
Gordon Cumming, der im londoner Baccaratprozeß eins
Panſur ſpielte iſt aus der Armee entlaſſen worden da die

önigin keine weitere Verwendung für ſeine Dienſte habe

T Eine merkwürdige Flucht hat vor einigen Tagen ein
Soldat der Spandauer Garniſon ausgeführt Jn der Ka
ſerne am Streſow liegt die Disciplinarabtheilung des Gardecorps
im Quartier welcher alle diejenigen Mannſchaften der Garde
regimenter zugewieſen werden die mit Feſtung beſtraft ſind Eine
Anzahl derſelben iſt auch der Kokarde verluſtig Neulich abends
befand ſich ein Soldat dieſer Abtheilung welcher zur
des Soldatenſtandes r iſt in einem Tanzlokal in Ti
werder wo er u a Bekanntſchaft mit einem etwa 25 Jahre alten
Civiliſten und deffen Braut machte Nachdem dieſelben in dem
Lokal eine Zeitlang verkehrt und ſich ſehr anregend unterhalten
Verd machte der Soldat dem Cüviliſten den Vorſchlag zum
Scherz die Kleidung Sarnee auszutauſchen Der Vorſchlag
wurde angenommen Die Beiden begaben ſich an eine verſteckte
Stelle und gen alsbald die Umwandlung Der Soldat ließ

ſogar noch Uhr und Kette des Cibiliſten übergeben und er
chien dann als Civiliſt in dem Saale wo er eine Weileott tanzte Der Civiliſt bewegte ſich ſtolz in der Uniform
lötzlich wurde der Soldat vermißt alles Suchen nach ihm wax

umſonſt Bald wurde es offenbar daß er ſich mit der Civilklei
dung unhemierkt aus dem Staube u t hatte Der Civiliſt war
völlig niedergeſchmettert Um nicht in der ihm nichtgehörigen Uniſombetroffen und arretirt zu werden ſchlich er ſich in der Kacht he

derlich nach Hauſe Am andern Morgen begab er ſich na
at

klage wegen Beihilfe zur Fahnenſlucht zu gewärtigen

Streſowkaſerne und lieferte hier unter childerung des

ges Soldat ſollte ader nicht ange ve a
beſtandes die Lpiſgrm ab Er hat möglicherweiſe noch eine

Er S r FreldeitEr halle ſich nach Berlin gewendet und iſt ehe e



J

h
S erſuchung in der Pangma AngelegenWohn e heute aus Paris weiter berichtet wird dem

ehmen nach auf Ferdinand de k deſſen Sohn Victor
ferner auf CoſſuFontane und Baron Poiſſon erſtrecken

Durch einen Orkan, ſo meldet ein Telegramm aus
Lemberg wurde die galiziſche Ortſchaft Berezowica Wielka voll
ſtändig verwüſtet 60 Häuſer und ein Gutshof wurden faſt gan
erſtört 6 Erwachſene und 3 Kinder wurden getödtet Dur
nſelben Orkan kamen in Podkamien bei Brody 3 Kinder und

ein Feldhüter ums Leben
Treibeis und Eisberge Aus Rödkallen im nörd

lichen Theil der Bottniſchen Bucht wird gemeldet daß dort und
in der Umgegend noch ſehr viel Treibeis iſt und daß auf den
äußeren Vanken die Eisberge noch feſt auf dem Grunde

Bis zum 30 Mai war noch kein Schiff angekommen oder
geſehen

Unglück auf der Weſer Bei einer Fahrt auf der
Weſer ſo meldet man aus Bremen kenterte ein Segelboot
drei Jnſaſſen deſſelben ertranken

Amerikaniſche Korruption Der Schatzmeiſter von
Philadelphia John Bardsley gegen welchen zahlreiche Anklagen
erhoben wurden die ihn der Unterſchlagung der öffentlichen Gelder
und der Verwendung derſelben zu ſpekulativen Zwecken ziehen

at ſeine Schuld eingeſtanden Die unterſchlagenen Gelder über
teigen die Summe von 1,700,000 Dollars Die Angelegenheit
erregt allgemeines Aufſehen man glaubt daß ſehr hochgeſtellte
Perſönlichkeiten in dieſelbe verwickelt ſind

Der Leprabacillus Wie das Reuter ſche Bureau
aus Simla meldet iſt den Doktoren Rare und Buckmaſter die
Züchtung des Leprabacillus im Blutſerum gelungen

Zur Verfolgung der türkiſchen Räuber, welche
den Orientzug überfielen wurden 18 gefangene Räuber amneſtirt
und den Truppentheilen als Wegweiſer mitgegeben

Selbſtmord eines Generals Man berichtet der
N Fr Pr aus Herkulesbad FML Ernſt von der Wenie zuletzt
in Tarnopel ſtationirt und ſeit dem Vorjahre im Ruheſtande
der hier zur Kur weilte hat ſich in ſeiner im militäriſchen Kur
hauſe gelegenen Wohnung mit einem Revolver erſchoſſen Ein
ſag ieh des Generals dex HuſarenOberſt Wenſe erſchoß
ich vor drei Jahren in Szabadka Seitdem war der General

d evig welcher Zuſtand ſich nach ſeiner Penſionirung noch
verſchärfte

S

Die Gefangenen des Orientzuges
Herr Karl Stangen iſt geſtern mit den befreiten Reiſenden in

Berlin eingetroffen derſelbe veröffentlicht einen langen Bericht
über die Erlebniſſe derſelben dem wir noch einiges zur Ergänzung
der bisherigen Mittheilungen entnehmen Er erzählt zunächſt
daß ihm nach ſeiner Ankunft in Adrianopel nichts weiter übrig
blieb als die Befreiung der Gefangenen abzuwarten denn
inzwiſchen war bereits alles geſchehen was dieſelbe ermöglichen
ſollte Dann fährt er fort Mit den in Adrianopel noch
weilenden Theilnehmern der beraubten Reiſegeſellſchaft Frau
Graeger Herrn und Frau Solitander ſowie mehreren an der
türkiſchen Bahn thätigen Herren unter denen ſich auch der bei
dem Unfall in Thätigkeit geweſene Herr WagenDirektor Kudlich
befand erwartete ich früh von vier Uhr ab die aus der Gefangen
ſchaft Befreiten Faſt hatten wir alle die Hoffnung ſchon auf
gegeben daß der 5 Uhr 15 Min früh nach Deutſchland ab
e Zug die Reiſenden werde noch aufnehmen können da

eim erſten Läuten zur Abfahrt noch nichts von den Kommenden
zu ſehen war da plötzlich tauchten auf der Straße Reiter und
drei Wagen auf die ſich in großer Eile dem Bahnhofe näherten
Sie waren es und nach einer herzlichen Begrüßung ſaßen ſie
bald mit uns im Eiſenbahn Wagen wo ſie dann ihre Erlebniſſe
en Beſten gaben Daß es die Räuber nur darauf abgeſehen
ie türkiſche Regierung zu ſchädigen ſoll nach Anſicht der Be

freiten nicht nur der Brief des Banditenchefs an die Station
EskiBaba ſondern auch die Erklärung des Athanas an die Ge
fangenen beweiſen der Raub gelte nicht ihnen ſondern lediglich
der türkiſchen Regierung die er zwingen wolle ihm für eine ihm
durch d Paſcha Tſchadaltſch angethane Schmach eine Genugthuung
zu geben

Die Erzählungen der Herren Graeger aus Berlin Ritter
gutsbeſitzer Maquet aus Siegelsdorf und Koltſch aus Zörbig
enthalten u a noch folgende Mittheilungen

Nach der Sprache und Kleidung ſind die Räuber unzweifelhaft
Griechen Sie ſprachen untereinander nur griechiſch und trugen
auch eine Kleidung wie man ſolche in Nordgriechenland überall
ſehen kann Jhre Kopfbedeckung beſtand in den erſten Tagen aus
einem griechiſchen hohen Fez der vorn übergelegt iſt ſpäter trugen
ſie ſchwarze Käppchen mit Stickereien Fuſtanella trugen ſie
nicht dagegen einen Mantel aus Ziegen oder Büffelhaaren wie
ihn das griechiſche Landheer trägt Die ſechs im beſten Mannes
alter ſtehenden Räuber ſowohl als ganz beſonders der Anführer
waren kräftige ſchöne Geſtalten und hatten zwar etwas Finſteres
aber nicht gerade Bösartiges in ihren Zügen Der Räuber
hauptmann etwa 40 Jahre alt trug einen großen Vollbart Die
Räuber gehorchten dem Chef auf das Wort und lebten unter
einander in ſteter Einigkeit Sie hatten gute Martini Gewehre
der Hauptmann dagegen eine Art Chaſſepot außerdem trug jeder
von ihnen einen Yatagan und um den Leib in einem Gürtel eine
große Anzahl Patronen Der Hauptmann war noch mit einem

evolver verſehen Täglich mehrmals wurde eine Reinigung der
Bewehre vorgenommen und bei Regenwetter wurden dieſelben
ſorgfäitig mit ölgetränkten Lappen gegen Näſſe geſchützt Die

atagane waren äußerlich ſauber der des Führers mit ſilberner
cheide die Klingen ſcharf geſchliffen Wir wußten nicht daß

die türkiſche Regierung möglicherweiſe die Erſatzpflicht übernehmen
werde und glaubten daß man ſich nur an uns halten werde Da
erklärte ſich Herr Jsrael bereit wenn er freigelaſſen werde die
verlangte Summe durch Herrn Bleichröder in Berlin ſofort be
ſchaffen und anweiſen laſſen zu wollen was von uns anderen mit

e Dank und auch von dem Bandenführer acceptirt wurde
eachdem Herr Jsrael ſowohl mit dem Wunſche auf ein baldiges

Wiederſehen uns und dem Banditenführer ohne dieſen Wunſch
T auf Handſchlag nochmals verſichert hatte daß er das Geld
ſofort beſorgen werde verließ uns derſelbe Mit ihm wurde auch
der Küchenchef Kiok der gleich anfangs ſich krank geſtellt hatte
entlaſſen weil dieſer für die Räuber ein zu geringes Werthobjert

war z ſollte ihm der Kopf abgeſchnitten werden um ihn
los zu ſein aber vielleicht wollten die Räuber nur vorläufig eine
Blutthat vermeiden indem ſie ihn laufen ließen Wir anderen
wurden von den Räubern unter der öfteren Ermunterung durch
das uns manchmal ganz unheimlich klingende Wort Haidi zum
Weitermarſch gezwungen Während wir uns über die Ent
fernung des Herrn Kiok freuen konnten betrachteten
wir es als ein beſonderes Glück daß Herr Freudinger
bei uns bleiben mußte denn ohne dieſen wäre eine Verſtändigung
mit den Banditen gar nicht möglich geweſen Zuerſt befürchteten
wir gefeſſelt zu werden denn hierauf bezügliche Andeutungen
waren bereits gemacht worden doch wurde uns dieſe
Pein wel unſern Marſch doch ſehr erſchwert hätteerſpart Indeſſen erklärten uns die Räuber 3 3 be
ſtimmter Form daß jeder Fluchtverſuch von unſerer Seiteund jede iderſetzüchkeit die Trennung des Kopfes vom Rumpfe

unmittelbaren Folge haben würde auch für den Fall einer
Erkrankung war üns daſſelbe Verfahren in beſtimmte Aus

a geſtellt und man konnte aus den Geſichtern unſerer
a deutlich leſen daß ſie es vollkommen ernſt meinten

enn Uebergänge über Landſtraßen nicht zu vermeiden
F ſo durfte keine Spur zurückgelaſſen werden wir mußten

per Sie von Raſen zu Raſen ſpringen Ortſchaften oder auch
einzelne Häuſer haben wir niemals geſehen nur ſahen wir

einigemale Hirten und i re Heerden Die Berge waren meiſten
theils mit niedrigem Gebüſch zumeiſt Eichen zwiſchen denen aber

auch andere Sträucher Buchen Akazlen uſw und beſonders
befanden beſtanden Die letzteren erſchwertenZarnzeveg en Weitermarſch während unſere Peiniger uns

immer mit ihrem finſteren Haidi antrieben und waren ſo Ver
anlaſſung daß wir uns die Hände das Geſicht und auch die
Kleider oft verletzten Wenn Gebirgsbäche unſeren Marſch
hinderten ſo trugen uns die Räuber ſelbſt von einem Ufer zum
anderen Vielmals überraſchten uns Gewitterregen ſodaß wir
von innen durch Schweiß und von außen durch den ſtrömenden
Regen ganz durchnäßt wurden was uns das Marſchiren dann
ſehr erſchwerte auch war die in ſolchen Fällen in den Wäldern
unehmende Finſterniß ſo groß daß wir kaum vorwärts konnten
Einigemale zündeten die Räuber an ſehr verſteckten Stellen r
an und trockneten dann auch unſere Schuhe und Kleider Unſer

r Kotſch der als die Räuber das Geld abforderten einige
eldſtücke in ſeine Schuhe hatte verſchwinden laſſen kam bei

dieſer Gelegenheit in eine große Verlegenheit indem ihm der eine
der Räuber die Schuhe ausziehen wollte was aber glücklicher
weiſe unterblieb Dadurch daß Hr Freudinger uns von allem
was die Räuber vorhatten verſtändigen konnte ſind uns viele
Unannehmlichkeiten erſpart geblieben überhaupt trug dieſer brave
Herr ſehr viel dazu bei da
behielt immer einen guten
uns zu übertragen Einer von uns
eine Uhr bei ſich er hatte am Tage als der Ueberfall geſchah
den Hauptmann um die Kette gebeten weil ſie ihm ein theueres
Andenken ſei jedoch zu ſeinem Erſtaunen von dem Bandenführermit einem gewiſſen Schein von Großmuth auch die Uhr erhalten

Dagegen war uns nach unſerer Abführung auch das Geld
welches ſich noch in unſerem Beſitz befand abgefordert worden
Alles hatten wir indeſſen nicht abgegeben nur mit Ausnahme
des Hrn Graeger der ſich verpflichtet fühlte auch einer Räuber
bande gegenüber V gewiſſenhaft zu ſein und infolgedeſſen eine
Rolle mit 30 Stück Zwanzigmarkſtücken herausholte Wir
anderen zwei konnten noch etwas Gold verbergen Hr Kotſch
in ſeinem Schuh und gaben daher zuſammen nicht ſo viel als
Hr Graeger Papiergeld wollten die Räuber nicht Später ließ
man uns vollkommen in Ruhe aber Hr Kotſch wagte immer
nur ganz unbemerkt nach ſeiner Uhr g3 ſehen indem er beſorgt
war daß der Anblick der Uhr das Verlangen der Räuber nach
deren Beſitz von neuem erwecken könne Die letzteren ſchliefen
abwechſelnd zwei hielten aber beſtändig Wache und ſtanden
Gewehr bei Fuß dicht neben uns Wenn ſie geſchlafen hatten
machten ſie gewöhnlich Toilette wobei wir ihre große Eitelkeit
wahrnehmen konnten Jeder hatte Spiegel und Haarbürſte bei
ſich und benutzte dieſe Gegenſtände ſehr häufig Um jeden Theil
des Kopfes beim Toilettemachen genau ſehenzzu können nahmen
ſie die erdenklich ſchwierigſten Stellungen ein Manchmal legten
ie ſich ganz auf den Rücken und hielten den Spiegel über dem

Kopf um ſich auch oben genau ſehen zu können
Ueber die Ereigniſſe nach der Befreiung heißt es daun in dem

Berichte noch Wir waren durch die ungewohnten achttägigen
Strapazen ſehr erſchöpft aber ſir ſahen ebenſo ein daß wir
nicht in ſo unmittelbarer Nähe der Räuber bleiben konnten
Vielleicht hätten ſie doch Luſt bekommen uns nach Sicherung
ihres Geldes abermals zu beläſtigen So müde wir auch waren
beſtiegen wir dennoch ſofort die Pferde der Männer welche mit
Freudinger das Geld gebracht hatten und traten den Weg nach
Kirkeliſſe an Die Leute waren gegen die ausdrückliche
Jnſtruktion des Räuberchefs mit Revolver verſehen gekommen

die Waffen jedoch unter ihren Kleidern verborgen ge
alten bis wir den Rückweg antraten Spät in der Nacht

erreichten wir den Ort Sergent wo uns die Behörde freudig
begrüßte und uns mit Speiſe und Trank ſowie mit einem Nacht
lager verſehen ließ Am Montag den 9 Juni gelangten wir
nach dem Orte Staphaſtow wo uns durch den Metropoliten ein
höchſt feierlicher Empfang bereitet war Unſer Ausſehen war
keineswegs ſalonfähig zu nennen Die Kleider waren zum Theil
durch die vielen Dornen r unſere Wäſche ſchmutzig und
unſere rn ließ ebenfalls eigentlich alles zu wünſchen übrig
Dennoch mußten wir die Glückwünſche des Metropoliten und
ſeiner Familie noch beſonders im Hauſe des erſteren entgegen
nehmen Man bot uns auch Nachtquartier an aber uns trieb
die Sehnſucht nach Hauſe raſtlos weiter nach Uskii wo uns der
dortige Pächter der türkiſchen Tabgkregie Hr Ralamara mit vier
berittenen Begleitern empfing und aufs beſte mit Speiſe und
Trank regalirte

umor und war bemüht dieſen auf

r as

Fernſprech Nachrichten
Berlin 13 Juni vorm 71 Uhr

Berlin Die geſtern von freiſ inniger Seite ein
berufene große Proteſtverſammlung gegen die
Getreidezölle war von 3000 Perſonen beſucht darunter
befanden ſich 500 Sozialdemokraten und 200 Antiſemiten
Abg Barth präſidirte Die Referate erſtatteten die Abgg
Prof Virchow und Rechtsanwalt Munckel Die Redner
verlangten die gänzliche Beſeitigung der Getreidezölle Jn der
Diskuſſion erhielt zunächſt der Antiſemit Bodeck das Wort
welcher in erſter Linie die Börſe und den Zwiſchenhandel für
die hohen Getreidepreiſe verantwortlich machte Bei den Aus
führungen dieſes Redners wurde die Verſammlung derart un P
ruhig daß der Vorſitzende ſich nur mit Mühe verſtändlich
machen konnte Eine Reſolution welche die gänzliche Be
ſeitigung der Getreidezölle verlangt gelangte mit überwiegender
Mehrheit zur Annahme Die Antiſemiten brachen darauf
in wüſten Lärm aus und fingen zu pfeifen an Die Sozial
demokraten ſtimmten nunmehr die Arbeitermarſeillaiſe an unter
deren Geſang ſie langſam den Saal verließen Ein Ein
ſchreiten der Polizei erwies ſich als nicht nothwendig

Aus Brüſſel wird vom 11 d geſchrieben Die Verhand
lungen zwiſchen Deutſchland und Belgien behufs Ab
ſchluſſes eines Handel svertrages werden demnächſt
beginnen Wie die Brüſſeler Zeitung La Gazette welchemit dem Auswärtigen Amte in Verbindung echt heute zu

berichten vermag iſt Deutſchland bereit an Belgien Vor
theile zuzugeſtehen welche Frankreich trotz des
Frankfurter Vertrages nicht zu Gute kommen werden

Bremerhafen Der Norddeutſche Lloyd erwartet einen großen Zuzug fkandinaviſcher und eng
liſcher Heizer welche urg Behelligungen ſeitens der Aus
ſtändigen zu entgehen auf dem in der Rhede liegenden
Dampfer Amerika kaſernirt werden ſollen

Wien Der Polit Korreſp witd aus Paris gemeldet
die r ſpaniſche Kommiſſion für dieafrikaniſchen Abgrenzungen hat ihre Arbeiten beendet
und empfiehlt für die Austragung der Streitfragen ein
Schiedsgericht

Rom Der Kronprinz tritt demnächſt feine Reiſe
t England an wo er mit Kaiſer Wilhelm zuſammen

er Schatzmeiſter gab im Senat den feſten Willen des
Kabinets Ausdruck das Gleichgewicht im Staatshaus

alte durch wirkſame und unverzügliche wirkliche Erſparniſſe
erbeizuführen Das Gleichgewicht ſei bis auf 5 bis 6 Mill
ereits erreicht Es ſcheine ihm keine Uebertreibung daß es

der Regierung gelingen werde dieſe letztere und zwar noch vorSchluß des laufenden Etatsjahres zu finden es ſei unmög

lich alle alten Uebel in nur 5 Monaten wieder gut zu machen
er wiſſe daß man mit dem was bereits geſchehen ſei rechne

wir nicht muthlos wurden ja er g

r Kotſch trug noch I

Das Kabinet werde das Werk der Reviſion fortſeten ein
Beweis hierfür ſei das Geſetz betr die Herabminderung der
Ausgaben für neue Eiſenbahnen 19 50 v n

Lemberg Von der ruſſiſchen Regierung werdenW r gegen die jüdiſchen Advokaten
Aerzte Bankiers und Journaliſten in den ruſſiſchen
Städten geplant e w er dw 2 aKonſtantinopel Das Kommando über Armeer 5 Bee der Räuberverfolgung übernahm

ahnt Hamid Jn DTrebiſonde iſt bereits eine größere
Räuberbande gefangen worden Zur Auffindung des Räuber
hauptmanns Anthanaſios werden amneſtirte Räuber benutzt

Telegramme uach Schluß des Hauptblattes

London 13 Juni Die von den Omnibus
Bedienſteten angenommenen Bedingungen ſind der
Zwölfſtundentag die von den Geſellſchaften an

ebotenen Löhne und Gewährung eines dienſtfreien
n bezahlten Tages in jeder Woche Vgl Eng

and

7dDZD T e
Wetterbericht der Deutſchen Seeivarte vom 1I2 Juni

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Statlonen Barom Therni Wind

mm 20 rechtweiſ mm e kechtweiſ

12 B 12BMemel 75688 0 o 4 Memel 7533 10 7 wewW 2
Kiel 61 7 10 8 R 6 Hönburs 7643 13 2 NW is
Hamburg 7623 11 0 W 5 Wien 60 9 132 W 3l enſter etersburg 758 9 10 6 We en WBerlin imHecenu s 106 SiochoKarlsruhe 669 118 R 3
riedrichsh 668 11 4 W 1zünchen 60 51 4 W 5

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 12 Junfk
Ein barometriſches Minimum welches ſich am Stkagerrak entwickelt hat liegt

bei Wisby auf Rügen und Umgebung ſtürmiſche Nordweſtwinde verurſachend
Unter dem Einfluß der lebhaften nordweſtlichen Winde hat in Deutſchland
weitere Abkühlung ſtattgefunden ſodaß daſelbſt die Temperatur 4 bis 8 unter
dem Mittelwerthe liegt Das Wetter iſt in Deutſchland vorwiegend trühe
vielfach iſt Regen gefallen im Weſten iſt großentheils Aufklaren eingetreten

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
12 Jum 9 U ab 18 Juni U mrg

Barometer Millimeter 759,0 760,8r e eng ns 65e 4 J 0Wlapdenche NW 2 NW 4Halle 13 Juni Waſſerwärme der Saale von heute früh 12 B

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
Ueber Großbritannien hat der Luftdruck ſchon 770 mm über

ſtiegen und breitet ſich in dieſer Höhe gegen Centraleuropa aus
wonach weitere Zunghme der Temperatur Abnahme der Be
wölkung und Windſtärke zu erwarten iſt

m

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Bremen 12 Junt Bewegungen der Dampfer des Norddeutſche

Lloyd Werra nach New York beſtimmt iſt geſtern nachmittag von
Southampton abgegangen Kaiſer Wilhelm II auf der Heimreiſe
nach heute früh in Southampton Weſer heute in
Bremerhafen einzetroffen Kronprinz Friedrich Wilhelm hat
geſtern La Palmas paſſirt Braunſchweig iſt heute von Antwerpen
abgegangen Ohio und Nürnberg ſind heute in Ankwerpen
Jeinn, von New Yort kommend iſt geſtern früh auf der Weſer ap
gekommen

Dampfer der Hamb Am P Geſ
Normanntia von NewYork am 11 in Southampton angekonien
Rhaetta von NewYork am 12 früh auf der Elbe eingetroffen
Holſatia von New York am 12 früh Lizard paſſirt

Waſſerſtände bedeutet über unter Null

Saale und Unfſtrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 11 Juni 0,92 12 Juni 70,96 4Weißenfels Oberpegel 2,62 250 2 2
do Unterpegel 86 23 12 aalle Untern 12 Junt 1,96 33 Juni 1,96 2
rotha n 2,28 e 73 2Alsleben Oberpegel 11 Juni 52 12 Juni 2,48 4 e

Unterpegel 2,16 2,07 9 2Kalbe Oberp 4 w 1,74 I 1,74do Unterp a h 1,44 e r1,48 un
Moldan Jſer Eger Elbe

Fall Wuchs Fall WuchsBudweis 11 0,12 22 2rorgäu 12 1,44 4
rag e F0,601 2 Wittenberg 7T1,92 2ungbunzlau o2 2 Poßlau e 71,42 2

Pardubitz 0,601 13 Magdeburg rerueekBrande v 361 1 rangermünde f2,251 12Melnick 39 6 Ssittenberge e 7T1,781 5Leitmeritz 221 6 HDömitz Peg lAuſſig 12 541 8 Hvauenburg v T1,17 6Dresden e 0,64 11
Beobachtet mittags nach amtl Depeſchen der kgl ElbſtrombauVerwalkung

Fahrtiefen am 10 Juui
Unſtrut 1,88 m bei Nißmitz Elbe Saalemündung bis Magdeburg

1,75 m alte Eiſenbahnbrücke bei Magdeburg 323,6 Km

Handels und Verkehrsnachrichten
Berliner Börſe 12 Juni Wochenbericht der SaaleZtg

Neue Ueberraſchungen ſind unſerer Fondsbörſe in der ab
gelaufenen Berichtswoche erſpart geblieben die Grundſtimmung
hat ſich dennoch nur wenig gebeſſert Die Baiſſepartei hat ihre
Unternehmungen zwar nicht erweitert anſcheinend ſogar etwas
verringert das Privatpublikum verhielt ſich aber noch ſo zurück
haltend als zuvor Als Zeichen einer langſamen Rückkehr des
Vertrauens darf es vielleicht betrachtet werden daß auf dem
Emiſſionsgebiete ſich etwas Leben zu zeigen beginnt Drei ver
ſchiedene Unternehmungen ſind in dieſer Beziehung zu verzeichnen
r hat die Diskonto Geſellſchaft die ſeit langem vorbereitete
onverſion der 4proz und 5proz Obligationen der Kaſchau

Oderberger Eiſenbahn in Angri die Preußiſche
Central Boden Kredit Aktien Geſellſchaft hat gleichzeitig eine
Subſkription auf 5 Mill M ihrer 4proz Pfandbriefe a
geſchrieben Beide Transaktionen ſind ols Fortſetzung früher ein
Wanter Geſchäfte zu betrachten Als dritte auf dem Plane er
cheint die Berliner Handels Geſellſchaft welche wir vor
14 Tagen an dieſer Stelle als das wagbalſigſte der hieſigen
Emiſſionsinſtitute zu bezeichnen Anlaß hatten Die Bank hat in
der ſarhzartiaen ungünſtigen Periode den unrühmlichen Muth
das Publikum zur Zeichnung auf ein neues ſtalieniſches Papier
auf die 4proz Goldobligationen der ſizilianiſchen Eiſenbahnen
aufzufordern Bisher hat unſere Börſe an den italieniſchen Werth
ſchriften der Berliner See aft leider wenig Freude

Die Berliner Handelsgeſellſchaft war es welche vor etwa
ahren hierſelbſt die Aktien der italieniſchen Dampfſchiffahrtsloce zum Kurſe von 152 einführte und rGeſellſchaft La
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vorzugsweiſe der glatten A
fahren haben zuzuſchreihen iſt Es notirten

die Unterbringung derſelben in auffälliger Weiſe thätig war
Der Kurs dieſes Papieres notirt ſchon ſeit Wochen etwa
66 Proz alſo etwa 90 Proz unter dem EinführungspreisDie Geſellſchaft hat für das verfloſſene Jahr den Aktionären
ine Dividende zahlen können trotzdem ſie inzwiſchen einer frag

würdigen Sanirung unterzogen worden iſt Dieſe Rückſchau erſcheint zeit emäß Die daun der Bankaktien war im all
emeinen eine weſentlich freundlichere als in der Vorwoche die

rſe erholten ſich ein wenig da die Contremine ihre ungrite
eingeſtellt hat Größere Umſätze vollzogen ſich auf dem Bank
gktienmarkte nur in DiskontoKommanditAntheilen welche durch
die Meldung über den Stand der Baring ſchen Maſſe günſtig be
einflußt wurden Das Hauptintereſſe der Börſe war den Aktien
der Eiſenwerke zugewendet namentlich den Aklien des Bochumer
Gußſtahlwerkes Es iſt bedauerlich und es wirft ein bäßliches
Licht auf die ſittliche Anſchauungsweiſe unſerer ſpekulativen Kreiſe
daß ſie den ſchweren Beſchuldigungen welche in dem bochumer
Steuerprozeſſe gegen das Gußſtahlwerk erhoben worden ſind
ohne weiteres Glauben geſchenkt haben Noch bedauerlicher
würde es allerdings ſein wenn auch nur ein Theil der Be
ſchuldigungen ſich als zutreffend erweiſen ſollte Es iſt aber
nicht leicht anzunehmen daß eine ſo angeſehene Perſönlichkeit
wie es der Geheimrath Baagre unbeſtritten iſt das Jntereſſe der
Atktionäre ſeiner Geſellſchaft höher ſtellen ſollte als die Er
ſüllung der fundamentalſten geſchäftlichen und bürgerlichen
Pflichten Der Kurs der ochumer Gußſtahlwerksaktien
welche lebhaft umgeſetzt wurden hat ſich in den letzten
Tagen etwas gebeſſert die meiſten anderen Hüttenaktien

nd zurückgegangen Zum Schluß der Woche trat neues ver
ärktes Angebot für Vochumer Gußſtahlwerksaktien ein durch

welches der Kurs derſelben bis auf nahezu den niedrigſten Wochen
ſtand zurückgebracht wurde Die Kohlenaktien zeigten im ganzeneine feſte Haltung anläßlich der großen Koſchlaſſe welche ſeitens

der weſtfälichen Zechen in letzterer Zeit gethätigt worden ſind
Die Mehrzahl der anderen Jnduſtriepapiere hat kleine Preis
fortſchritte machen können nur die Aktien der Dampfſchiffahrts

eſellſchaften lagen matt weil die transatlantiſchen Paſſagepreiſeer hamburger Dampfer ermäßigt worden ſind Auf dem Renten
markte war nur ſelten Regſamkeit wahrzunehmen doch war die
Haltung deſſelben re feſt Die portugieſiſ hen und
argentiniſchen Werthe ſchließen weſentlich über den vorwöchent
lichen Stand Auf dem Eiſenbahnaktienmarkte waren es lediglich
die öſterreichiſchen Werthe welche größere Beachtung fanden Es

in dieſer Beziehung namentlich Franzoſen Lombarden Dux
odenbacher und Galizier zu nennen Dieſe erzielten ſämmtlich

Kursbeſſerungen die beiden erſtgenannten Papiere bei ſehr an
eregtem Geſchäft Die inländiſchen Eiſenbahnaktien haben dagegen
ren vorwöchentlichen Stand nicht behaupten können Es

potirten

6 Juni 8 Juni 9 Juni 10 Jun 11 Juni 12 Juni
N 3proz D Reichsanl 85,80 85,70 85,75 65,75 85,765 85,75
5proz Argent Goldanl 40,25 41,70 41,60 42,25 42,20 42,10
5proz Griech Anl 87 87 87,10 87,50 88,70 88,25
4 p Portug St Anl 67,80 68,20 69 69,90 72,10 73,90
Ruſſiſche Noten 241,05 241,25 241,10 241,15 241 240,50
III Orientanleihe 75,75 75,70 75,60 76 76,90 756,60
Ungariſche Goldrente 91,70 91,70 92 91,80 92,20 91,80
Marienburger 71,90 71,50 71,75 71 71,50 71Oſtpreuß Südbahn 92,10 91,25 91,70 91,10 91,50 91
Dux Bodenbacher 235 236,40 238 237 237,10 237

ranzoſen 123 122,80 123,25 123,80 124,30 125,10
Lombarden 44,80 46,90 47,30 46,40 47 47
Gotthardbahn 151,70 152,25 152 151,80 151,70 152

Warſchau Wiener 249,10 248,60 249,75 248,50 249,50 249
Berl Handels Geſ 141,50 142,50 142,75 142,75 143 141,75
Darmſtädter Bank 138,90 138,90 139,75 139,60 140,20 139,50

Deutſche Bank 152 153 152 153,25 153,75 152,90
Diskonto Kommandit 179,90 181,25 182,10 182,20 182,60 180,50
Oeſterr Kreditaktien 163,30 164 164,40 164,40 164,40 163,60
P Gußſtahlw 119,60 117,60 118,50 120,10 119,50 118

ortmunder Union 65,50 63,50 63,10 62 62,90 62,10
Gelſenkirch Bergw 161,40 162,75 164 164,90 163,90 163,10
Harpener Bergwerk 186,50 190 192,50 192,25 191,75 191
dibernig Bergwerk 172 173,80 175,10 175,10 174,50 174
aurahütte 1323,40 123,10 122,25 120 120 119,50

Nordd LloydAktien 118 118,60 118,20 118,20 118 116,90
Riebeck Montanw 172 172,50 172 172 172 172
Die Erwartungen welche unſere Getreidebörſe an die

Aeußerungen geknüpft hat die bezüglich der Kornzollfrage ſeitens
des Reichskanzlers v Caprivi am 1 d im Preußiſchen Ab
geordnetenhauſe erfolgt ſind haben ſich nur in geringem Grade
verwirklicht Man hatte anläßlich der Ablehnung einer Er
mäßigung der gegenwärtigen Zollſätze eine bedeutende Preis
ſteigerung erwartet Thatſächlich haben ſich die Preiſe nur um
ein Geringes gehoben trotzdem die Witterungsverhältniſſe während
der abgelaufenen Woche dem Feldſtande wenig günſtig waren
Das Wetter war beſtändig kühl und meiſt regneriſch während
die Saaten gegenwärtig insbeſondere die Roggenſelder Wärme
und Trockenheit benöthigen Auch die bisher gebegten Be
fürchtungen hinſichtlich des Mangels an Zufuhren haben ſich
zum Theil als übertrieben erwieſen namentlich iſt dies bezüglich
des Weizens der Fall Aus Nordamerika und Rußland und
n beſonders aus Jndien ſind beträchtliche Poſten effektiver

aare nach hier reren worden die einer ſteigenden Preis
bewegung entgegenwitkten Es iſt indeß noch fraglich ob die
Qualität dieſer Verladungen den hohen hieſigen Anforderungen
entſprechen wird Durch die am Donnerstag im Abgeordneten
hauſe wiederholten Verhandlungen über die Zollfrage erhielt der

darkt eine neue de die aber nach mäßiger Erhöhung
der Preiſe ſchnell verflog Die Verſorgung mit Roggen geſtaltet
ſich noch immer ſchwierig da Rußland ſich mit ſeinen Jorde
rungen dem hieſigen Preisſtande noch nicht angepaßt hat Es
kamen dennoch einige Abſchlüſſe mit Petersburg zuſtande
Unſere Mühlen zahlten für herangekommene gute Qualitäten
willig über den Preis des laufenden Termins Trotzdem

t Roggen ſeinen höchſten Wochenpreis nicht be
aupten können Er ſchließt indeß noch per a

um 1 M und per Herbſt um 29 M höher als in der Vor
woche wohingegen Weizen per Herbſt nur M gewonnen hat
per JuniJuli ſogar um M gewichen iſt Für Hafer beſtand
nur wenig Intereſſe bei unentſchiedener mehrfach ſchwankender

endenz Unter dem Drucke reichlicher Zufuhren ging der Artikel
auf vordere Termine I M zurück für Herbſtwaare wurde
dagegen 1 M Aufſchlag bewilligt Die Haltung von Rüböl
war matt weil mnfangrerche Anerbietungen indiſcher Herkunft
an den Markt kamen Der Preis des Artikels ging bei meiſt
eringfügigen Umſätzen ununterbrochen zurück und ſchließt heute
m Vergleich zur Vorwoche mit einem Abſchlag von 2 M per
laufenden Termin Spiritus ſagte bei ruhigem Geſchäft
im ganzen eine feſte Haltung weil nicht mit Unrecht befürchtet
wird daß die Kartoffeln durch die vorwöchentlichen kalten Nächte

haden erlitten haben Unter der Einwirkung dieſes Umſtandes
aben die ſpäteren Sichten etwa 80 Pf im Preiſe angezogen

ektive Waare ſchließt mit einem Preisgewinn von 50 Pf der
ufnahme welche die Kündigungen er

6 Juni 11 Juni 12 Juni
Weizen für J J 232 233 25 231 75

September Oktober 210 211 50 210 75
Roggen Juni Juli 205 207 75 206

e September Oktober 190 193 75 192 75
Hafer Funi Juli 164 50 164 50 164

eptember Oktober 146 75 147 146 75
r g berOktob 88 6869ember OktoberSpiritus 7oer loco 51 40 651 90 61 90

für S 60 30 650 80 60 80September Oktober 4820 49 66 80

Eine Gruppe von Aktionären der JuraSimplonbahn bea
ichtigt gegen den Gewinnvertheilingsvorſchtag der Verwaltung

roteſt zu erheben und eine Dividende für die Stamm
aktien zu beantragen Die Aktionäre der Allgemeinen
Vermittlungsbank zu Berlin eine vor nicht langer Zeit er
richtete Geſeliſchaft über deren Thätigkeit bisher nur wenig in
die Oeffentlichkeit gedrungen werden zu einer außerordentlichen

n eingeladen in welcher über eine Fuſion der
eſellſchaft oder über ihre Liquidation Beſchluß gefaßt

werden ſoll Jn die Bank von England floſſen geſtern
256,000 Pfund Gold aus derſelben gingen 100,000 Pfund nach
Buenos Ayres

Deutſcher e mit Jndien Das deutſche Ge
ſchäft nach Jndien hat im letztverfloſſenen Jahre wiederum nicht
unerheblich zugenommen Jn mehreren Zweigen iſt England
das den indiſchen Abſatzmarkt noch bis vor kurzem allein be
herrſchte von dem deutſchen Wettbewerb theils eingeholt theils

r überflügelt worden Das iſt namentlich in Bezug auf
Eiſen und Stahlartikel ſog Kurzwaare der Fallauch deutſche Wollenzeuge erfreuen ſich in Jndien ſteigender
Beliebtheit und zunehmenden Abſatzes Auch Oeſterreichs
Ausfuhr nach Jndien bewegt ſich in wachſender Richtung Die
Fabrikate der öſterreichiſchen Papierinduſtrie machen dem eng
liſchen Produkte ſcharfe Konkurrenz

Frankfurt a/M 12 Juni Viktor Popp veröffentlicht im
Finanzherold eine ausführliche Darlegung über ſein Druckluft Unter

nehmen mit ziffermäßigen Nachweiſen durch welche er baldige günſtige
Chancen deſſelben nachzuweiſen ſich bemüht Die großen Banten ſeien erſt im
Juli 1890 begonnen und hätten näturgemäß für 1890/91 noch nicht im Betrieb
ſein und Zinſen abwerfen können Mit dem pariſer Gemeinderath
beſtände das beſte Einvernehmen Die jüngſt erfolgten Angriffe ſeien auf ge
ſchäftliche Jntriguen zurückzuführen

Der Anſſichtsrath der Lampenfabrik Stobwaſſer ſchlägt die
Dividende der Stammprioritäten mit 6 Proz vor

Bei der Berliner Gußſtahlfabrik Hartung betrug der Ge
ſammtumfſatz 801,604 M der Reingewinn außer dem Vortrag 97,962 M
Nach 34,843 M Abſchreibungen auf Debitoren bleiben 308,903 M Die
Dividende beträgt 8 Proz Die Ausſichten wurden als günſtig bezeichnet
das Geſchäft iſt ſeit einigen Monaten lebhafter

Einer von England und OeſterreichUngarn ausgehenden Anregung folgend
hat ſich die leipziger Handelskammer einſtimmig dafür erklärt die noch
malige Einberufung einer internationalen Konferenz zum Zwecke der
tegelung einer einheitlichen Garnnummerirung nach metriſchem Syſtem
an maßgebender Stelle nachdrücklich zu unterſtützen Die Kammer erblickt in
einem derartigen Vorgehen den einzigen geeigneten Weg um in der für den
Handel ſowohl wie der geſammten Webwaareninduſtrie ſo wichtigen Frage zu
einem praktiſchen Ergebniß zu gelangen

Paris 12 Juni Die heutige Börſe war anfangs infolge fort
geſezter Realiſirungen abgeſchwächt ſpäter ruhig bei eingeſchränktem
Geſchäft blieb die Tendenz befriedigend

London 12 Juni Telegr Portugieſen 478 Ungar Goldrente 91 Spanier 74 Es cirkuliren hier Gerüchte von r
gar m ten Lſtrl Gold am kommenden Montag nach

ußland
Rio de Janeiro 11 Juni Telegr Wechſel auf

London 17

Börfe zu Halle
Halle 13 Junl Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

für 1000 kg netto Weizen ruhig 230 236 Rauhweizen
222 228 Roggen ruhig 210 214 M Gerſte Brau
175 188 Preiſe nominell Futter 160 170 M Hafer
ruhig 170 177 M Mais amerik Mixed ohne Angebot
Donaumais 160 170 Raps Rübſen Erbſen
Viktoria ruhig 185 200 Wicken ohne Handel Kümmel
ausſchl Sack für 100 kg netto 39 bis 40 Mark bezahlt
Stärke einſchl Faß von 100 kg Jnuhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen 47,00 48,00 Mark
abfallende Sorten billiger i100 kg brutto bei fehr geringen Vorräthen feſt 35,50 bis
36,50 abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 kg
netto Linſen 16 bis 28 Mark Bohnen 19 bis 21 WMeark
Mohn blau 54 bis 57 Mark Futterartikel ſehr feſt
Futtermehl 16,50 bis 17,50 Mark Roggenkleie 12,75 bis
13,50 Mark Weizeunſchalen 11,75 bis 12,25 Mark Weizen
grieskleie 11,75 bis 12,25 Malz keime helle 11,00 bis
12,00 dunkle 9,50 bis 10,50 M Oelkuchen 12,00 bis
12,50 Mal z 29,00 31,00 Rüböl 61,00 Mark
Petroleum 2460 Mark Solaröt 0,825/8016,50 17,00 M Spirit us 10,000 Liter Proz feſt
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 72,60 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 52,60 M

Halle 13 Juni Bericht über Heu und Stroh Preiſe
ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen
Langſtroh Hauddruſch 2,30 3,00 Maſchinenſtroh
2,00 2,60 M Wieſenheu 3,39 3,75 Kleeheu 8,50 bis
4,00 M Torfſtreu 1,40 1,60 M

New Yort 11 Juni Telegr Mais per Juli 61

Mehl
Berlin 12 Juni Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Kg br

inkl Sack Termine flau und niedriger Gekündigt 1500 Sack Kündigungspreis
29 per dieſen Monat 29 28,8 bez per Juni Jult 28,9 ,65 bez per

28 27,75 bez per Aug Sept bez per Sept Okt 26,95 ,8
raahlt

p ZuckerMagdeburger Börſe
J Preiſe für greifbare Wagre

i O12 Juni N MKryſt Zuck I m S 27,25 Würf Zuck II m K 28,75III üb 989 m S Gem Raff I mit Sack 29,50Raffinade ff ohne Faß 28,25 28,50 B 27,80
fein 8,059 Gem Melis 1 26,50Melis ffein de 27,20 a IIWürfelZuck I m K 31,00 Farin 20,75 24,75Tendenz am 12 Juni Ruhig

B OhnezVerbrauchsſteuer
ad Stationen

12 Juni M MKornzuck o S 880 Rend 16,90 17,10Granul Zuck m S
Kornzuck o S 929 Rend 17,60 17,80 Nachprod o S 759 13,2 14,60

Wochennmſatz 140,000 Ctr
Tendenz am 12 Juni Ruhig

De Beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 43 Böé alte
Grade reſp 80 829 Brix ohne Tonne 1,80 2,15 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 43 Bé alte Grade reſp 80 620
Brix ohne Tonne 1,89 2 1b M

Raffinirter Zucker Der Markt verkehrte in dieſer Woche in unverändert
ruhiger Haltung und fanden nur kleine Umſätze zu oben notirten Preiſen ſtatt

Rohzucker Die Haltung des Marktes biieb während der letztverſloſſenen
acht Tage im allgemeinen eine ruhige und nur an einzelnen Tagen konnte ſich

tage beſſerer Auslandsberichte auch hier eine etwas feſtere Stimmung geltend
machen

Das Angebot von Kornzuckern war ein mehrſettigeres als bisher namentlich
von 92er Waare welchem ſeitens der Jnlandsraffinerien eine beſchränkte Kauf
luſt gegenüberſtand daher erztelten nur beſonders ſchöne frachtpaſſende Zucker die
höchſte Preisnotiz während für bei weniger günſtiger Frachtlage nur zu
entſprechend billigeren Preiſen Käufer zu gewinnen waren 88er Kornzucker ſowie
Nachprodukte fanden dei den Raffinerien ſowie den Exporteuren gute Beachtung
Die heutigen Notirungen ergeben für Kornzucker eine Erhöhung von 19 z
für Nachprodukte von ca 10 20 Pfg per Ctr Umgeſetzt wurden 140,000 Etr

II Terminpreiſe Ahbzüglich Stenerve gütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b a an Bord Hamburg

Junt i e bz 18,32 Vr Olt 12,50 bez ,12,52 Br 12,45 G
13,27 G Okt Dez 12,45 Br 12,85 GNov Dez 12,35 Gr 12,30 Gult 13 37 Bba 13,40 B 13,35 Gug 18,45 Br 13,42 6 Jan März 12,65/ Vr 12,60 G

Sept 13,18 Vr 18,10 G Tendenz Stelig
C Granulirter Zuger

Tendenz

Die Aelkeſten der Kaufmannſchaft

Berlin 13 Juni Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Maisſtärke incl Sack für

Surats

Llquidationsprelſe am 12 Junl

ittags 11 Uhr Abends 6 Uhru z Rohzuckerfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Lamburg

un 12,97 M 13 27 V t 12,97 M 13 27 Ruli 13,05 13 it 13,05 1385uguſt 13,12/ 13,42 guſt 13,12/ 13,42September 12,80 13,10 September 12,80 13,10
Otlober 12,15 12,45 Htiober 12,15 12,45November 12,90 12,30 November 12,00 12,30
Dezember 12,00 12,80 Dezember 12,00 12,30
an 1892 12,10 12,40 1802 12,10 12,40br 12,20 12,50 br 12,20 12,60ärz 12,30 12 60 ärz 12,30 12,60
April April 2Granulirter Zucker Granulirter Zuckerfrei an Bord Hamburg ſrei an Bord Hamburg

Juni 15,10 Juni 15,10Zucker LiquidationskaſſeHamburg 12 Juni r Rübenrohzucer I Produtt
Baſis 889 Rendement neue Ufance frei an Bord Hamburg ver Juni 13 32
per Aug 13,47 per Okt 12,45 per Dez 12,35 Stelig

Hamdurg 12 Junt Worinittagébericht Rübdenrohzucer I Produkt
Gaſis 889 Rendement neue Ulance frei an Bord Hamburg ber Juni 13,30
per Aug 18,47 ver Okt 12,42, ber Dez 12,32 Ruhig

Hamburg 12 Jnnt Telegr der Hamburger Firma Joswich Komp
Rübenzucler J Produkt Baſis 8897 frei an Bord Hamburg per Jnuni 13,30
per Aug 13,47 per Dei 12,35 per März 12,65 Behauptet

London 12 Juni Telegr 960/ Javazucker loco 15 ruhig Rüben
rohzucer loco 13 ruhig

Parls 12 Juni Vorm Telegr Rohzucker 882 ruhig loco
34,50 à 34,75 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 150 kg per Juni 35,59 per
Juli 35,62 per Aug 35,75 per Okt Januar 24,50

Paris 12 Juni nachm Telegr Rohzicker 889 behauptet loco
J à e S e h r 3 a m per Juni 35,62 perJuli 35,75 per Juli Aug 35,87 per Okt Jan 24,50Aunitwerpen 12 Juni Soſort 38,25 gres per JuliAug 33,75 Frek
per Okt Dez 30,25 Fres

NRew Hork 11 Juni Telegr Falr refining Muscovados 27

Spiritus 4Berlitn 12 Junk Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
100 T à 1002 10 0000 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
preis M Loco ohne Faß 71,9 dez

Splritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 100 10,000 nach
Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 51,9 dez

Spirlins mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 100 10,000 nach
Tralles Cek 1 Kündigungspreis M Loco mit Faß M
ver dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Spliritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Anfangs höher ſchließt matt Gek I
Kündigungspreis M Loco mit Faß Durchſchnittspreis per dieſen
Monat nnd per Juni Jult 50,9 ,8 bez ber Juli Aug 51,2 51 bez per Aug
Sept 51,4 ,2 bez per Sept Okt 49,3 48,5 bez per Okt Nov 46,3 46
S per e 45,5 45 1 bez per Dez Jan bez per Jan

jebr M

Poſen 12 Junt Splritus loco ohne Faß 50er 69,80 do loco ohne
Faß 70er 50,09 Still

Breslau 12 Junl Spiritus per 100 1 1000 excl 50 M Verbrauchsab
ßaben per Jun 70,20 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juni 80,40 do
do Juli Aug 50,70 do do ver Aug Sept 50,70

Stettin 12 Junt Spiritus feſt ioco ohne Faß mit 60 M Kons
ſumſteuer mit 70 M Konſumſteuer 50,70 ver Jun mit 70 M Kon
jumſteuer 50,50 per Ang Sept mit 70 M Konſumſteuer 51,00

Hamburg 12 Juni Spiritus ſtill per Juni Jull 35 Br ver
Juli Aug 358 Br per Aug Sept 36 Br per Sept Okt 37 Br

Paris 12 Juni Schlüßbericht Telegr Spiritus behauptet ver Junl
41,75 ver Juli 41,75 ver Aug 41,75 Sept Dez 39,00

Oelfgaten Oele Fettwaaren
Berlin 12 Juni Amtl Küböl per 100 kg mit Faß Termin

matter Gek Ctr Kündigungsprels M Loco mit Faß loco ohmt
Faß ver dieſen Monat 59,5 bez per JuniJult bez per Juli Aug
bez per r bz per Sept Olt 59,6 ,3 bez per Okt Nov59,6 M bez per Nov Dez 59,9 bez per April Mai 60,8 M

Bres lan 12 Juni viübdl per Jun 62,00 per Sept Okt 62,50
Stettin 12 Juni Rüböl ſti ver Juni 59,70 per Sept Okt 59,79
Köln 12 Juni Rüdöl loco 64,09 per Okt 63 10 7
Hamburg 12 Juni Rüböl unverzollt ruhig loco 62 4Peſt 12 Juni Teiegr Kohlraps per Aug Sept 16,20 Gd 16,30 Br
Parks 12 Junt Schlußber Telegr giüböl ruhig per Juni 71,75

per Jull 72,00 per Aug 72,50 per Sept Dez 74,50
Amſterdam 12 Juni Telegr Raps per Herbſt Rübol loco

34 per Herbſt 338 per Mai
Petersburg 12 Juni Telegr Talg loco 46,00 ver Ang
New Yorkt 11 Juni Telegr Schmalz loco 6,27 do Rohe

Brothers 6,45

Wolle Vaumuolle
Berlin 12 Junk Wollmarkt Ueber das hieſige Geſchäft iſt Beſonderel

nicht zu berichten da daſſelbe faſt wendig leblos verlief Einigermaßen Be
nachtung fanden nur Schmutzwollen die in einigen Hundert Centnern in der bis

herigen Preislage von 55 bis 59 M für 50 kg Abſatz nach den Fabrikſtädten
der Lauſitz hatten Der weitere Verlauf der ſchleſiſchen Märkte Liegnitz
Schweidnitz und Breslau beſtätigt die Erwartung daß ſich auf denſelben ein
Prelsabſchlag vollziehen werde Trotz der faſt ausnahmslos als gut bezeichneten
Wäſchen war das Geſchäft ſchleppend wenn auch ſchließlich die Zufuhren ziemlich
geräumt wurden Mittelwollen die einen Abſchlag von 3 4 in einzelnen
Fällen ſogar bis 6 M gegen das Vorjahr erfuhren zeigten ſich vorzugswetſe
beachtet während feine Wollen bis zu 10 M niedriger abgegeben werden mußten
um Nehmer zu finden Nur ganz ausnahmsweiſe wurden für einzelne Partien
in beſonders guten Kenditionen vorjährige Preiſe erzielt Die Zufuhren waren
an den erwähnten Märkten durchweg geringer als im Vorjahr wohl mit eine
Folge davon daß in dieſem Jahre mehr als ſeither ſchwarz geſchoren wurde

as Minderſchurgewicht wird für die meiſten ſchleſiſchen und poſenſchen Stämme
auf 15 bis 20 Proz angegeben

Poſen 12 Juni Wollmarkt Der heutige Markt
exöffnete in recht feſter Haltung Bei reger Kaufluſt entwickelte
ſich das Geſchäft lebhaft ſodaß bis jetzt des zugeführten
Quantums 11,046 Etr gegen 12,007 Ctr r gleichen Zeit
im Vorjabre verkauft iſt Bei ſehr guter Wäſche bewilligte
man bis 3 M über den Vorjahrspreis während weniger gute
billiger fortgingen geſucht waren gute Schmutzwollen welche
bis 57 M bezahlt wurden Die Wäſche war befriedigend aus
an n Schurgewicht geringer als im Vorjahre Wetter
egneriſch

Stendal 11 Juni Der bieſige Wollmarkt war von
Kauſluſtigen gut beſucht Für beſſere Wolle wurde 129 122 Merzielt Der niedrigſte auf dem Markt notirte Preis war 106
die gewöhnlichen Sätze waren 110 116 M

Pößneck 11 Juni Zum heutigen Wollmarkkt waren
50 Wagen angefahren Bei der geringen Zufuhr war der Markt
raſch geräumt Es wurden 95 bis 125 M bezahlt gegen voriges
ein Preisaufſchlag von 5 M

Rudolſtadt 12 Juni Zum heutigen Wollmarkt war
der Preis im Durchſchnitt um 5 M für den Centner höher als
im vergangenen Jahre Der niedrigſte Erlös war 100 M der Ctr
Beſſere Waare wurde mit 115 120 feinſte Domänenwolle
in einzelnen Fällen ſogar mit 130 M bezahlt

Letpzig 12 Juni Kammzug Terminhandel La Plata Grund
muſter B ver Juni 4,32 per Jult 4,35 per Aug 4,37, per Sept
4,40 per Okt 4,42 per Nob 4,42 per Dez 4,42/, per Jan 34,40
Febr 4,40 M Umſatz 15,600 kg Ruhig

La Plata Contract O unverändert
Mancheſter 12 Juni n 12r Water Taylor 30r Watecy

Taylor 8 20r Water Leigh 7 30r Water Clayton 75/ 32r Mock Brooke 7
r Mayoll 8i7, 40r Medio Wiltinſon vi/ er Warpcops Lees 3hr
Warpcops Rowland 8 49r Double Weſton 9 Gr Double courante Qua
lität 12 32 116 vards 16 X 16 grey Printers aus 82r/46r 163 Ruhig

Liverpool 72 Juni Baumwolle Anfangsbericht Muthmaßlicher Umſatz 7000 B Träge Tagestmport g nahricher
Liverpool 12 Juni nachm 12 Uhr 10 Min Baumwolle Umſaj

7000 davon für Spekulation und Export 1000 B Amerik feſter

Middl amerik Lieferungen Juni Jult 4 Käu 8 Juli Aug 4
do Aug Sept 4 Verkäuferprets Okt Nov 4 Käuferpreis Nov De
a do Dez Jan 47 Verkänferpreis Jan Febr 4 d do

Siverpool 12 Juui nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle Schlußber
Umſatz 10,000 dabon für Spekulation und ort 800 B Unverändert

Middl amerik Lieferungen JunkJuli e ulie Aug 4 Ver
Iäuferpreis Aug Sept 4 do t Okt Werth Qki Nov 4Iciiſetpiens Reh edeh i do Dez Jan Co do Jan gehr a

Vorliegender Nr 136 unſeres Blattes liegt bei
Blätter fürs Haus Nr 24
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Getreide
Weizen mit Ausſchluß von Rautzwetzen ver 1000

Doce ſeiner feſt Termine im Verlauf niedriger Gekundigt t Kün
di geren Loco 225 240 M nach Qualtlät Liefernngsaualltät

ſeiner dunter 238 bez per dieſen Monat 23 2309,25 bez perniJiu 232,5 231,5 ,75 bez per JuliAug 218 15 217 bei per Aug
per t 211 210,75 bez per Novgen Ver 1000 Voco ſiill Termine niedtiger ündigt t

Kündigungöpreis M Loco 200 213 M nach Qualität Lieferungsqualktät
211 ruſſiſcher inländiſcher per dieſen Monak 212 210,25bez der JnniJnli 20 u
Aug Septes Nov

J bez per Juli g 291,5 ,75 199,5 bez PerSept Ott 194 5 192 75 i08 bez per Okt Nov

Gerſte per 1000 kg Still Große und kleine 158 180 M nach Qualltät
Futtergerſte 160 168 M

Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine nahe Sichten niedriger
Gelündlgt 309 t Kündigungspreis 164,75 M Loco 164 190 M nachQualität Lieferungequalität 171 pöommerſcher und ſchleſiſcher mittel dis
guter 165 175 feiner 184 188 ab Bahn jund frei Wagen bez ver dlelen
Monat 161,75 ,25 bez per JuniJuli 169,5 164 bez per JuliAug
153 152,75 bez per Aug Sept per Sept Okt 147 146,75 bez

Beriin 12 Junl 7 Kündlgun
Steitin iHamburg 1

ver Aug Dez
Dremwen6,35 Br Schwächer

welß

New York 12 J
New 7

68

S

d S

v 12 Juni Gebr Friedeberg Landweizen 231 238 g Kgl Sächſ M Kgl Sächſ MWeilßweizen Alatter engl Weizen 225 235 Rauh Rentenweizen 220 228 Roggen 210 215 Chevaliergerſte 170 178 ventren 333 i 1882 600 100,50 9 m r r a talveter 8 sh 4t, 6 d für gewö miche
Sandgerſie 106 170 M Hafer 168 180 M ver 1000 E 98 An u e12 Juni u loco feſt holſtein ſcher loco neuer o z z Semn 1875 10000 8 Wetalleß a Die n Vere ſcher loco neuer 22 224 ruſſiſcher P Stagtsanl is3 333 4 Stadiodi ge e m e a 12 Juni Telgr Zink ſeit letzter Notiz ſchleſiſche Vereinz

Sieltin, 12 Juni Welzen ruhi loco 226,00 238,00 d 2 /40 u Glasgow 1 ni l te e et e e t ver Jan e ort 203 n vardohi W neneS s w unv e re c je 199,00 8 l Landrentendr 500 9,60 G wande b o 7 e Telegr Nohelen ISchint geized numbers
per Sept Okt 193,00 Div Elſenb St Akt Div n Glosgow 12 Juni Telegr Die e von Roheiſen in den Storese e et e e e h e h Bee cinet Ken beſt S de en es73 Gd 9,7 ggen per J 5 Br Te t ie Za efindlichen ochöfen träg egerz GEd 8,48 Br Hafer rer Juni 6,50 Ed 6,60 Br per Herbſt 6,25 Gd 73 Weſt g z ni z v Riebecn Co 190,00 P Jahre äg gegen m vortgen

10 Vunuſchtehrad Lit A 203 00 4 Lpz h 160,00 Amſterdam 12 Juni Telegr Van cazinn 76gen 12 Juul Telegr Weizen loco feſt per Junt 9,75 Gd 9,80 10 do do B 21205 z6 7 o Malzf Schkeind 121,90 G London 12 77 Telegr ChiliKupfer 55 per 3 Monat 55
v per Heröſt 9,42 Ed 9,43 Br Hafer per Herbſt 7,85 Gd 5,87 Br 12 DunxVBodenbach 237,02 fo Mausfelder Kuxe Lo uden 12 Juni Bleki ſpan 12 Lſirl engl 127 Lſtrl Zinn 93Parig 12 Junl nachm Schlußbericht Feiige Weizen behauptet 75 M p St M 709,00 Lſtrl Zink 23/ Vurl Antimön Liul
S en gen re r per Sept Dez 28,60 Eiſenb St rt 4 S Atnniviſp n r wYork 12 Juni Zinn Stratts 20,75 Doll Elſen Nr 1 Coltneßal un di un eat Weizen ſchwach Roggen ruhig i Da 162,50 G 11 S n des W o t o r 11 Juni Telegr Kupfer ver Juli 12,85

eles auhiafſe 12 Dux A i JAmſterdam 12 Juni Telegr Welzen auf Termine unverändert per a do do 1 18 a Webſtuhlfabr eNee Rodget Wer et S anf n höher per Ott 137 a Se öuherr 174,00 G S en uni ußber Fremde Zufuhren ſeit leztem Montag 9 Thür Gasgef Lpz 160,50 P e cWeizen 37,800 Gerſte 7070 Hafer 88,270 Qris Getreide i ein Bank u Kred A Pr 151,00ſehr ruhig Weizen zugunſten der e Gerſte ſtetig Hafer cher ichen 12 Allg D Kr A Lp sehr rege Si et a auf alle Art Annoncen wie An und Verruſir a e Telegr Wehen 1 10 Drasbener Bau 8 a 89 do St Prlor Offertbriefe käufe Stellen Geſuche und Angebote c
Her er burg ig n en e et g 5 Geraer Bank ö2,50 7 Seſger Par u S Att 109,80 werden ſtets unter ſtrengſter Discretion und ohne Koſten von deroggen loco 9,00 Hafer 6 do Hbls u Krdtb 16,00 P 7 do Oblig 106,256 Central Annvneen Expedition G L BD440 62 Gothaer Privatbank 11700 2 w teregeln Part m 77 u e o ine e Jorr 11 Junt Telegr Rother Wirten nen toco 108 1 er t S 10350 BSalle alS Groffe Ulrichſtraſte 48 entgegengenommen und

Rether Weinen per Juni I06 Per Juli 105 ver Dez 103 s Sächſ Bant 11676 82 hen Glauzig 112,50 den Jnſerenten u dem ſchnellſten Wege zugeſtellt Kataloge
r rt 12 Juni Telegr Anſangeneiſeutgen Welzen per Dez u en Banl abgſt 16 ickerrafſinerle Halle 140,09 und fra Sorgfältige Auskunft über die geeignetſten

wicaner 08,00 P Ausl Eiſ P Obl eikungen
KaffeeHamburg 12 Juni Kaffee ruhig Untſaß 2 d Akt Pr AuſſigTepl to1,40 I mBe m g e d 12 W ini n n Ches Weg Santos per Juli g Bon ehe 8 Von ärztlichen Autoritäten empfohlen

per Se per e 72 per März 70 Ruhig 10 Chemn Werkz M 5 eamdurg 12 t v ſhtletr B S 92,79 Ggord Aberage Sauies e t Seht n d e n er Zuanierm 119,006 do E 1871 r e alkalischer
Amſterdam 12 Junt JavaKaffee good ordinary 60 3 e 35 e do Gold 10159

t er 12 Juni Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann 3/ D W M Sonderm 5 De 71 W Sauerbrunn
s v e W e Sn a e mit 10 Points Baiſſe u Stier Vorz A 67,00 G 6 do do 167410676 bei Nieren u Blasenleiden Harngries Gicht u Rheumatis

Havre i2 Jnnt Vorm 10 Uhr 80 d ramm don Wein Geraer Jüteſp i W 99,50 P GrazKöſlacher 87,25 mus bei catarrh Aflectionen der Laftwege Magen unä
z Coind Raſſce good average Santos ver Junt 108,50 ver Sept S u 5 z e I mkntarrh Ranfheh n e e r nper Dez 88,50 Rugig r s Halle hesſtraßenB ,00 P 4 Kaſchau Oderberg 81,59 Salvatorquellen Direction Eperles

New Hort 11 Juni Telegr 7aſer Fair Rio 20 Rio Rr 7 3 t l 77 c Gold 99,50Iow a per Sui s s r An n i r ehe Ibſ Geſ Alt 67,75 P 9 Gold 107,102 n 4 5 ws e ine Tun 93 00Ruſſ Boxentr r 108,90 b udwigehaf Bach 19 e R S e t z ren v et e Sc z e ung Hyp B vor 5 101,10 G Transtantaſſche 3 1 62,79 6 am er elmt hvent vſe Keceeelt n e n n 7 lMarienb r utſche Kont Gas 10 166,00Preußiſche und Tentſche Jonds Ansl Staats n Komm Papiere nen V ch eeitban o e e a re E henen a ussos
zuge ReigsAnl 3 198 o Argentüniſche Amlelhe 4210 S Sidbabn e e e re dte nltalt ſl on u Slaugger et i u535 do zu 3175 Saalbahn 0 39,25 bzG Peter Distkonto Bk 16 Oeſte de Mings 5 83,00 bzG Greppiner Werke 112,00 b

2 o Sc 3 85,75 Bnenos Alres doh 4 39 40 Wange J 989 0 21 80 bz etersb t Hodlsbk 12 1 e Central Paclßie 6 7 T Eummifabr Fonroberi 3 82506p epl J e Bukareſter 5 97/6 bz8 errabahn 3 83,00 b Pommerſche Hyp Bau o Korth Paciſie 1 u 3 tig s gen v

e e h e e ene do ER gerie 58756 Vöhmiſche Nordbahn 7 Etr Bod o 10 153 50 rand ſche Mühlw 75 bdo Scrips e 3 83 Weſibahn 7 Bergiverks Alktien eſerich Asphalt 5 683,90G J J Seiehiſgent gesr si 5 2 25 vent e d z p t aank St 119 60 G achenHöngen cenv 0 45,10 bzG er öf conv 1öb do Gold A v 1890 585,25 658 DuxVodenbach 2 o h t asreieborfer gigerſaör 9 100750S e h al So b Monoro r i 2 73 t a di vie z s 8 gen gilt s la so mee athiſch z e e eedtgeeiaör 550
Sia 7 konſ GoldRentel 4 64,909 n 59 o aus 8 v nhae e ler e e e eAnlei tal Mittelmeerbahn 5 a 5 4 emnitzer 10 119,106dal Sltkeaueihe d e r c er Se ar Da d enhann ler tod Freund Gonv is le desander alen 8340 b Steine Se aſchauOderberg 4 Ferelnsbant rin PDonnersmarchütte s 79,80 b W 161,00 b

re J v n a re An 5 77 e gdoiw gar 4 89,70 G en un c ne t ärkort Briten t 2 1357 57 ga rwegiſche Anleihe 3 r a e Bank konv 28 m do do St Hr 2506ſche Staatsrenie 365 70 bzv De R LembergCzernowitz 7 MWeſifäliſche Bank é 114,7 Kelſenkirchener 12 163,2 10 b o St Pr 13 142,50 Ge e e e e e hatte e e re egge e net v Wehgreih G Aen Eiſenbahn Obligationen Jene Wetgüan n bot San Stile nafh nZand dal aitrai 44 do 16s0der Looſe 5 126106 W e 2 z dethal die 96,7583 Serg Märt III A Tee ibernig 19 174,00 be e on bzeS 4 en e e lage ehe ccceeeeeelee S rer a 8 d driteru öhin 9ortu 3 Ore 10120 Am e h 23 geg S e ahdek e Wlckenkerge 3 46ulgs a Laltrahntteſz1 ab e oek henen et 344 1102,50 Rum iihe Si Rentel en Sir 135,75 b MalnzLudw gar könv 4 Lauchhammer conv 13 141,40 da6 n r L e 7 s i /10 656

h en S n e e edo 5 amort 5 9920 S 16 J er e Sali S ve Union 5 112,00 65 Mecklenb Friedr Magtedur er Bergweri 28/,252,00 6 algungen 82906omnmerſche 4 101,909 arzt c e 8 z Sonbeartiſchj 47 90 b r hat i MWartenh ehe 65 00 t e ſiter Seiten

e e en e etthee eiten a e n e nee l e e W e e e t v und 18 et ten bSo a I Orient Aul L t Eiſenbahn Prioritäten Phönix Vergw Iit 6 Fetle Ebhiſſahrt 67,008e i e h n en gut t e e r sdo Pr ünl 1866 Waghener DiskontoGeſ 5/,101,25 n 76,90e e le e e l erdo ſteim 10 rit Pro 8 3 2ein See e e den uste er u e Sagen s Se ee be ner u 13135 l hre e 4 e x e J e Gauiz Karl Zim A e 63 Weſtfäl Drahtinduſtrie 77 l so be
ger Pr Pfobr 4 127,90 z Pſobr 102,00 do lag Jtalleniſche Eiſ O 3 76 866 n Hütte 15 120,25ne e 7 n e gente 18 laſen i 3 30 polchan Methnet d teceerg atte en ſtele Möüattonen

do örſenHandelsvere Pr 5 id m aunnen S a i u an n an a gronerii de a e n Art a ren Bidttdd 3 losel s9 t v e e anſt s leere de eie S z 2360 hen St Pr i 29 220 atort Wrgwerk g

u 1 10 2 0 ewhelteee got,co c uſage hete henge reslauer Dtetouio S 8 2 n Er eh 713 e Induſtrie e i vDe ſche rundſch B 4 bzG do Tonv A i i 18 b do Wechsler Bank 6 100,20 bz6 G r n 4 100 30 er Luiſe Tieſban St J
weder e e denten ne net 5 i 75 i58 Heer e e ie Admiralegart Bad ev 2 85 00 S Paſſage Akt Vaunverein 4 100,503 Sp 1 101 ſag Goid diente 7 ehe Danziger Privatbant 8 r e z 3 Nüg Eiettr Gef Se u Thiel Wincer z 1643595

veghet abs 111,999 8 GoldJnv 100,10 be Sarmſtädter Zettelbant 4 uſcn riefen 2 eJ abg 8,107,90 de PapierRente 588,50 Seſper T Kredit nene 9 T n Sahn Lomd G ſ Bau Aus 6 i 92,25

e e e e halteo 4 v3 l n an 152 v 9do V abg S 98,30 a do W 60 do Eff B Hahn 50pr 2 u Vier zeria s 83238 Jaher Cereiſchaft 10 1898,00 W m ntiv t J 3 S
b Hy v Pſthr 4 101,80 b do Senat 7 123,506 Eub Sub n 2 a Brauereien r ge 2Hendel Vergw Obl 4 c2,00 b Eiſen an e Prioritäts 97 r baut é/,1165 Poringleſ Eſ Ob 86,22 G Bock 1 65,00 en v 100 dae v a 101,60 3 e z n n i 250,00 t elergt 85 8 174 sdeutr H nut 65 113,80 b Dortm En ger zig 3 Wie 5 i o neue 4 81,90 b Königſta 122,09 h e urg 1 R 3 W 289,75

e rn e n e e VanlDiskontoII 142,00 waugor Dom 41 I zän h do Banſtvereln 6 116,60 vrowo 101,76 124,75 z Berlin We J d veonbg 5et en vor 1008 inar Geig a S eder 65,00 t e n a e banitchet e ne 4 g Lonton C

1 ner 86 9 elers 1 ran e en ah erttr i anknotenlen t i e e z 3 e h deeente e e e d KowaerRhelulſche Höpl ſeir 6 0 i n r 110 do Smoelen 100 r hwerke hohe o le Baninoten 20
do r ülinSibeg 100606 er catri s eher rSt wodelltehn 4 s ilerb d h n s a t a v5 e2 Kozlow R da da c h ,90 G nperigter Mat al z anowe u Wanlnoien Sv h i W de Baninvten 173Se üms We r e n r u ankwoten i dFran e mer Bankgegohath Aue ehe ae Aen emena anlerosD e 4e ne Aliwoten Vereioh v Montrote eng en

le e eto t Bedingungen

Ter 12 Junt Amtlmit Faß in
M Durch ilieyreis

Zu n Petroleum ruhig

Ju

Petrokenm

h a rmine
per dleken Monat

Loco To 80

Antwerpen 11 Jnni Telegr
loco 16 bez u Br

Aug 16 Br per Sept Dez 16 u Zu unvormltta elegr nfangskurſe PetroleumPipe line certiſicates ver J uli J ar Eeart abturke v
ork 11 Junt Telegr Rafſintries Petroleum Standard whitein New Port 6,90 7 13 Gd do Standard wlite in Phlladelphia 6,85 7 10

Gd h Weirelenii in Rew Fort 6,60 do Plpe llne Cerliſicates per Juli

per

ni

Schlußbericht

Leipziger BVörſe vom 12 Jnnl

F Slandard whlie loco 6,45 Bri J Schluhbericht Petroleum Standard whlte loco

Rafſinirtes Type
Juni 157 Br per Juli 15 Br

ailrles Standard z
Weihe Berlin 11

per

Bukter Eier Fleiſch
unt Pol Präſ Rindſefſch von der Keulei Schwelnefletſch 1,00 1 77 Kätbſel W ob Le
ler 1,850 2,80 B per 1 w Eier 20 00 B ver

Kartoſſeln
Berlin 11 Junt Pol Bräſ Kartoffeln 7,00 10,09 M per 300 kg

Futterartikel e
Hamburg 12 Jnni Palmkuchen deutſche 112 115 M Cocosnudeulſche 155 160 W Vaunmwollfagtküchen 135 140 r

i 135 150 je nach Qual Rappékuchen 129 125 Leintnchen 135 140 M Paimkernſchrot 95 100 für 1000 kg Kübst
ſtill loco 62,00 M Vr Leinöl feſt loco 46,50 M Br

Sämereien
Telegr Leinſaat loco 12,75

Hanf
Petersburgs 12 Juni Telegr Hanf 45,50

Chemiſche Produkte

e
e ,50

Petersburg 12 Junl

Halle Den nd Verlag von Oito n
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